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Pressemitteilung 

„Wir freuen uns sehr, dass die Patienten im Land die Behandlungsergebnisse und auch 

die medizinisch-pflegerische Versorgung in den baden-württembergischen Krankenhäu-

sern überdurchschnittlich gut einschätzen“, bewertet der Vorstandsvorsitzende der Ba-

den-Württembergischen Krankenhausgesellschaft (BWKG), Thomas Reumann die heute 

vorgelegten Ergebnisse der Patientenbefragung der Techniker Krankenkasse (TK). Die 

Befragung unterstreiche die gute Qualität der Krankenhäuser in Baden-Württemberg. 

„Die Entscheidung der Patienten für oder gegen ein Krankenhaus ist ein starker – und auf 

absehbare Zeit wohl der mit Abstand beste – Indikator für die Qualität der Versorgung“, 

betont der Vorstandsvorsitzende, der auch Reutlinger Landrat ist. Die Patienten hätten 

ein gutes Gespür dafür, wo sie gut aufgehoben seien, und Patientenbefragungen wie die 

der TK lieferten die Basis für eine fundierte Entscheidung. „Wichtig ist, dass die Patienten 

eine Wahlfreiheit haben. Sie müssen gemeinsam mit ihrem Arzt entscheiden können, 

welches das richtige Krankenhaus für ihr Gesundheitsproblem ist“, so Reumann.  

„Neben der Zufriedenheit mit der Qualität der Krankenhäuser im Land zeigt die Patien-

tenbefragung aber auch deutlich, dass es Defizite bei den Investitionen gibt“, unter-

streicht der Vorstandsvorsitzende Die Investitionskosten der Krankenhäuser müssten 

vom Land finanziert werden. Hierauf hätten die Krankenhäuser einen Rechtsanspruch. 
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Dennoch bestehe bei den dringlichen Bauprojekten ein Investitionsstau im Umfang eines 

hohen dreistelligen Millionenbetrags in Baden-Württemberg. Das Land habe bereits ers-

te Schritte zur Aufstockung der Investitionsfinanzierung gemacht, denen aber weitere 

konsequente Schritte folgen müssten, um den bestehenden Investitionsstau tatsächlich 

abzubauen. 

 

 

 

 

Die Baden-Württembergische Krankenhausgesellschaft e.V. ist ein Zusammenschluss von insge-
samt 422 Trägern mit 220 Krankenhäusern, 120 Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen und 
453 Pflegeeinrichtungen (davon 56 ambulante Pflegedienste und 28 Einrichtungen der Behin-
dertenhilfe), die über insgesamt 107.656 Betten und ambulante Behandlungskapazitäten verfü-
gen. Sie wurde 1953 von den vier regionalen Krankenhausverbänden und –arbeitsgemeinschaf-
ten gegründet, die es damals auf dem Gebiet des heutigen Landes Baden-Württemberg gab. Die 
BWKG steht Einrichtungen unabhängig von deren Rechtsform und Trägerstruktur offen. Die 
Mitgliedschaft ist freiwillig. 


